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Ein genauer Blick auf Budget und Schulden 

A. [image: Ein Bild, das Entwurf, Vogel, Adler, Falke enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Lesen Sie das Kapitel «2.3 Lohn“ und «2.4 Budget» 
[image: Ein Bild, das Entwurf, Zeichnung, Insekt, Wirbellose enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
· zuerst ca. 2-4 Minuten Seiten überfliegen wie ein Adler
· dann ca. 20 Minuten mit Leuchtstift und Bleistift lesen wie eine Ameise 

· [bookmark: _Hlk216273577]Lesen Sie genauso Kapitel 2.6 «Schulden» und 2.9 «Zahlungsmittel» und fragen Sie im Beratungsbüro oder bei den Kolleginnen nach, was Sie nicht verstehen.

B. [image: Ein Bild, das Entwurf, Zeichnung, Eichhörnchen, Darstellung enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Übung dazu: 

· Bearbeiten Sie zu jedem Kapitel ca. 20 Minuten die Aufgabe und speichern Sie das Wissen wie ein Eichhörnchen im ABU-Heft:

· Lösen Sie die «Verstanden?»- Fragen dazu.
· Lösen Sie die Kapitel 1-5 im «ABU-Heft 2» dazu. 

C. Wenden Sie das Wissen an: „Erstes eigenes Zuhause – kann ich mir das leisten?“

Ihr seid im 1. Lehrjahr, verdient euer erstes Gehalt (ca. CHF 750 netto). Nun habt ihr den Wunsch: „Ich will ausziehen – endlich unabhängig!“ Aber: Ist das mit dem Lohn überhaupt machbar? Wie sieht das Budget aus? Wo kann man sparen oder Unterstützung finden? Wer schaffts? Welche Gruppe findet die kreativste, sinnvollste Lösung? 
Achtung: Melden Sie sich nach ca. 30 Minuten bei der Lehrperson. Sie bekommen ein «Problem», das Sie mitdenken müssen. 
Schritt 1: Realistische Recherche
Recherchiert online realistische Preise für:
· 1-Zimmer-Wohnung / WG-Zimmer in eurer Region
· Essen (Monatsbudget)
· Handy + Internet
· ÖV / Mobilität
· Versicherungen, Freizeit, Kleidung usw.
Nutzt lokale Webseiten (Immoscout, Migros, SBB, etc.).
Notiert Quellen – ihr sollt zeigen, woher ihr eure Zahlen habt.

Schritt 2: Erstellt euer persönliches Budget
· Monatseinnahmen (Lehrlingslohn, evtl. Zuschüsse)
· Monatliche Fixkosten
· Variable Ausgaben
· Spart ihr etwas? Oder reicht es nicht?
→ Erstellt eine übersichtliche Tabelle (Excel, Google Sheets oder Papier).

Schritt 3: Analysiert & beurteilt
· Reicht euer Lohn, um auszuziehen?
· Wenn nein: Welche Alternativen oder Sparmöglichkeiten gibt es?
· z. B. WG statt eigene Wohnung
· Kochen statt Take-away
· Secondhand / Tauschbörsen
· Budgetberatung

Schritt 4: Zusätzliche Aufgaben (für Schnellere oder Vertiefung)
A. Finanzfallen-Check:
Erstellt eine Mini-Kampagne (Plakat oder Storyboard) zu einer typischen Schuldenfalle:
· Teurer Handyvertrag
· „Kauf jetzt, zahl später“-Angebote
· Online-Shopping
· Leasing oder Kleinkredit
→ Erklärt, warum das gefährlich ist und wie man’s vermeiden kann.
B. Hilfsangebote finden:
Recherchiert, wo man Hilfe bekommt, wenn das Geld knapp wird (z. B. Budgetberatung, Schuldenberatung, Jugendberatung).
Erstellt eine kleine Übersicht mit 3 seriösen Anlaufstellen.
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